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Die Ubereinstimmung der Plandarstellung sowie der Aufstellungs-,

Offenlegungs - und BeschluBvermerke mit dem Original wird bescheinigt

Kassel, den 10. August 1970

Oberbaurat

RECHTSGRUNDLAGEN :
BUNDESBAUGESETZ VOM 23.6.1960 (BGBI.IS

BAUNUTZUNGSVERORDNUNG IN DER FASSUNG VOM 26.11.1968

(BGBI. 15.1237)

2. VERORDNUNG ZUR DURCHFUHRUNG DES BUNDES -

BAUGESETZES VOM 20.6.1961 (GVBL. S.86)
HESS. GEMEINDEORDNUNG IN DER FASSUNG VO
(GVBL. S.103)

Der Bebauungsplan fir das Gebiet
der Stadt Kassel i. M. 1: 5000

' vom 31.Juli 1970 wird hierdurch,
soweit er entgegenstehende Fest-
setzungen enthalt, geandert.
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Dieser Plan hat in der Zeit vom 18.8.1969 bis einschlief; O
lich 19.9.1969 erneut Gffentlich ausgelegen
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Neu festgesetzt im
rechtsverbindlichen
Bebauungsplan

vom 09.04.2021
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Gemarkung Kassel

Nr. 1/4 1. And. "Kasseler Sparkasse" /

[

Planunterlagen hergestellt nach dem unter Zugrundelegung
der Flurkarte entstenenden stadtischen Kartenwerk
durch das Stadtvermessungsamt (Verm. St. nach 88

Nr 3 Kat Ges.)

Kassel, den 5.Ds

1968

_Lv/;"méw

Stadt. Obervermessungsrat

Autgestellt !
Kassel, den 28. Januar 1969

Planungsamt

/22

d¥ Baudirektor

Beschlossen in der Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung am 24.3.1969

Kassel, den & . Mirz 1969

Die Stadtverordnetenversammiung

Stadtverordnetenvorsteher

Offentlich ausgelegt in der Zeit vom 21.4.1969  bis
einschlieflich 21.5.1969 Bekanntgegeben im Kasseler

Wochenblatt Nr 15 vom 11.4.1969
10. Juni 1969

Kassel, den

Der Magistrat

-

Py,

" Geman §10 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960(BGBLI

S.341) als Satzung beschlossen in der Sitzung der Stadt -
verordnetenversammlung am 27.4.1970

Kassel, den 12. Mai 1970

A éuia

Stadtverordnetenvorsténer

Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde:

Genehmigt

19 Zo

Bar Regizrungsprasident
'y :

Der mit dem Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde
versehene Bebauungsplan ist gemafR § 12 des Bundes -
baugesetzes vom 23.6.1960 (BGBI.I S 341) offentlich be-
kanntzumachen

Kassel, den 26. November 1970

Die Genehmigung dieses Bebauungsplanes und seine Ausle-
gung sind im Kasseler Wochenblatt Nr. — vom 27. 11. 1970
ortsublich bekanntgemacht worden.

Der Bebauungsplan hat in der Zeit vom 7.12.1970 bis ein-
schlieBlich 8.1.1971  offentlich ausgelegen.

Der Bebauungsplanistam 9.1.1971 rechtsverbindlich geworden.

Der istrat

Stadtrat

Offentlich auszulegen in der Zeit vom 7.12.1970 bis einschlief3 -
lich 8.1.197

Kassel, den @ . Dezember 1970

Stadtrat

Scheidemannplatz | & J/ a ‘o i
, 304 PARKHAUS Y4 \ £r / |
Kassel, den 15. Mai 1970 — y |
Q210 |
" =T n . |
P S G (R . o 70 b |
n Planungsamt ] i /! . . !
S . i ' ; | ; g . 4 |
g 1 b . /2-3—'?0 : %’_ﬂ; ; Poripf*:fz <, 2, B -
) ) MW | % 6 Vil FD 1 N S
- : 196 ! - /.
Oberbaurat T / /] g 14 - )
. e / 7i _J.-’/ /_..
% T —— S b ’ e NN e e T s ey e T .. e T ‘p 'y _r}_ #
v ’ h Offentlich auszulegen in der Zeit vom 18.8.1969 bis 196 196 oo / !
- 7 7 AMANNE, o8l einschlieflich 19.9.1969. Bekanntgegeben im Kasseler Z 3 oo ;’i / |
- e/ Wochenblatt Nr.32 vom 8.8.1969 * B % / 2 |
! x P f |
Kassel,den 13. August 1969 P - _ / J
° B4 84 - _ ¢ / |
P Der Magistrat \7\ f T _1\ 17 (, o i
Z m B 17 |
» 185 X s 782 ~ ' R * / ) 2 =
__‘!}_i P J 7\ | & 4 | )/ | - § ‘ ; @\{(‘"' <
Stadtrat 3 » Comss N\ I 7\ 7 @ ;
' 168 eE e 3 4 '
SR ? #\Flur DM /| 4 “gor B¥ g
“ % e ﬁ——ﬁx!f.f__j{ 5 / 308 & , -
173 178 / / .
- é - W4 ' "
Bestand Art der baulichen Nutzung Maf der baulichen Nutzung Anlagen fur den Gemeinbedart Ver sorgungsanlagen und dergleichen Sonstige Flachennutzungen Sonstige Darstellungen und Festsetzungen Kennzeichnungen Erganzende Festsetzungen:
Gebaude, Grenzen, Sonstiges Bauweise, Baulinien, Baugrenzen . Verkehrsflachen Grunflachen Nachrichtliche Ubernahmen =
. b
VU 7 | 5 Baugrundstixck fi S keh Flachen fiir Ve | - S L ; I
7 Vorhandene Bebauung WS Kleinsiedlungsgebiet z.B 1| Zahl der Vollgeschosse, Hochstgrenze ugr _tuc ur t“raﬂenver ehrs- O achen fur Versor- Grinflichen . Wasserflichen : | | Flichen fir Siellplétze oder Garagen i 0 Natuschutzgebiet . Hinweis:
' WR Reines Wohngebiet den Gememnbedart flachen gungsanlagen u.dgl. l—— e 1 : N Nie Festsetzungen der 86,768, 12, 24,634 : o
] ‘ .y z.B Zahl der Voligeschosse, zwingend St —Ei—_ raediine: Bxrasen ‘ Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der
o WA Allgemeines Wohngebiet —  Autobahnen,auto- @ WeksatsaRitie E::] Flachen fur die Wasser wirtschatt St G; s‘e“pﬁlu' Garagen tesrataiaes | T =5 I des Bebauungsplanes der Stadt Kassel i.M 1:5000 Stadt Kassel im MaRstab 1:5000 vom 31.Juli 1970
j z B G  Zusatzliches Garagengeschof u Schule g bahniihnliche St Parkanlage a S . i i @  Flchen, die dem Landschaftsschulz uertiegen vom 31. Juli 1970 werden Bestandteil beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan
btz 0 —— TGa GTGa Tietgaragen, Gemeinschaftstiefgaragen - . wurde am 03.11.1978 aufgehoben
rfgebie . ; _ : A1, .
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‘ @ Pumpwerk liche Flachen Flachen fur Abgrabungen oder fur die Gewin- - M—— (§9 Abs.1 Nr1 Buchstabe h BBauG) ﬂ——r/—q—q Die Nutzung der Geschosse des Parkhauses wird wie folgt festgesetzt:
— — Flurgrenze z B |30 Baumassenzabhl - ; StraBenbegren- o] ; : e . ) )
GE Gewerbegebiet (%] J @ Jugendheim wifasiiien + | Friedhof PR S RSt I Mit Geh- und Leitungsrechten zu be- e Q) B Guelischutzgetiet Kellergeschof = Geschifts - und Lagerraume.
— ~—— Flurstucksgrenze Gl Industriegebiet 0 Otfene Bauweise m Bt Mullbesettigungsanlage i T—— i LIt L] agtende Flachen = [ .Vollgeschoh = Geschaftsraume und im riickwartigen
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Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 31.Juli 1970 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 
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Neu festgesetzt im rechtsverbindlichen Bebauungsplan 
Nr. I/4 1. Änd. "Kasseler Sparkasse"
vom 09.04.2021
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Filanurpgeamt R aioget

Eelr.: Bebavumpzplan lir. I/h.der Stoct hasoel fir dos Gebiet zwi-
scher Ader "Eieircern Rosernstralie!, Spehrstraiie, Kl ische
Strafie und Rude_{-Schwarder-3trafi

Begr iiundung

1.0 Beschreibung der Lage urd des réumlichen Gelilurpcbereiches
des Bebauungesplanes

Yas Plrangebict liegt im Stadizentrum. icr Geltuwrprbercich
virc im Horden von <Zer "Kleincar: Rosensirafie', ii Coster von
ier Spohrstrafic, im Suiden von der Kilrischer Sirefic und i
Wester vor der Rudoll-Schwander-Strafie begrerzt., Die Grifie
des DMangebietes betrigt ce. 1,78 ho, clire die Stralc:on-
teile, die den Faublock umschliefien, -
navon werden nach Abizug yoqéa.'0,10-ha iffentlicke rickwartige
Erschiiefungsfliiche ca. 1,19 ha ols Beugebiel festresctzt,

2.0 Rechtsgrundlape

oas Planpebict ist im Flédchenrutzungspisn der Stact heesel
vor 14, G. 194% als Geschiftugebiet darpgestealt.

Im Pebauwungspler 1. . 1 @ 5.000, Teil 1 b, 3. K. 1 : 2.60C
der Stadt Knssel ¥om—dbr—f—i—495% ist dus Plargebiet

als Kerngebiet (1K) ausgewiesen.

.0 S5t#dtebauliche Kalnahmen
01 Bicherige Rutzusg

‘Die Gruncstiicke irnerhaldb ces rdumlichen Gellungsbereiches
werder entsprecherd der Ausweisunp im Bebauw gopian 1. k.
1 : 5.000 als Kernpebiet (FE-g-IV) genrutzt. Zwel Grur.stiicke

5ind roch urbebzut. RDer Innenhof bedarl driungend ciner Ord-
nung uré Gestaltung.

.2 Geplente Nutzung
z.2.1 Daos Gebiude der Kreisesparkascse so0ll durch cisvn Heubruw or-

setzt werdern. Dofir wird die Snhl der Volijpeschonze 4. der
Kolnischen Strafe cufl % = VII und in der Spchrotroiie muf

7 = 1V mii Laterrnenpgeochel sowic cilne Gruwndflichenzahl (GRE)
vor 0,9 und eine GeochoRflichenzohl (GFL) i Ainwerdurp von

£ 47 (4) Bau-lve von 7,0 festpesctzt. Dic Dufakri zn dem
Grundctiick der kreissporkonse erfolgi tbor Jic rickwirlipe
cffentliche ErcchlieBungostraile mittel: einer Rispe zu-don
beidern Kellergeschonsen,





32,3

2,2.4

3.2.5

3.3

3.4

3.5

Die Bauliicke zwischen Kreissparkesse und Verwaltungsgebidude
der EAM in der Kolnischen Strafle s0ll mit einem Parkhoch-
haus geschlossen werden, fiir das die Zahl der Vollgeschosse
mit 2 = VIII festgesetzt wird.

Im Kellergeschoff und im I. und II. VollgeschoB sind Ge-
sché ftsrédume vorgesehen, wobei im riickwidrtigen Teil des

I. Vollgeschosses (ErdgeschoB) eine Tankstelle mit Pflege-
dienst eingeplant ist. -

Vom III. bis VIII. VollgeschoB einschl. des Flachdaches stehen
in sechs Parkebenen 348 Stellplidtze zur Verfiigung.

Auch hier erfolgt die Erschlieﬁung und Belieferung des ge-
samten Gebdudes von riickwdrts iiber die neue ErschlieBungs-
strale. :

Das Grundstiick der Landeskirchlichen Gemeinschaft wird als
Baugrundstiick fir den Gemeinbedarf - Z = III - festigesetzt.

Fiir das noch unbebaute Grundstiick SpohrstraBe 3 wird eine
GeschoBzahl von Z = IV und Laternengeschol} sowie eine Grund-
fléchenzahl von O, 85 und eine Geschofifléchenzahl von 2,4
festgesetzt.

Fir die riickwdrtige ErschlieBung wird eine &ffentliche Ver-
kehrsflidche festgesetzt.

MaBnahmen zur Ordnung der Bebauung

Die Dachformen der vorhandenen viergeschossigen Geschidfts-

‘hduser sind teils Satteldidcher teils Laternengeschosse. Unm

zu einer geordneten Bebauung zu kommen, werden einheitliche
Laternengeschosse bzw. Flachdidcher festgesetzt.

Malnahmen zur Verbesserung des Verkehrs

Nach Fertigstellung des Parkhauses wird ein Grofiteil des
ruhenden Verkehrs aus den zu schmalen, nicht mehr erweite-
rungsfdhigen GeschéftsstraBen im Raum zwischen Konigsplatz
und Scheidemannplatz in dem Parkhaus untergebracht. Weiter
werden fast alle Grundstiicke durch die riickwidrtige Erschlies-
sungsstafle erschlossen und erhalten somit von dort ihre Zu-
und Abfahrten zu den ebenerdigen Parkplatzen bzw, zu den
Tiefgaragen.

Zur Verbesserung des Verkehrs und der Verkehrsiibersicht ist
die Einmiindung der riickwdrtigen ErschlieBungsstraBe in die

SpobrstraBe von 7,0 m auf 8,0 m verbreitert worden, d. h. die

Baugrenze im Erdgescholl auf der nordlichen Seite der riick-

wirtigen ErschlieBungsstraBe ist um 1,0 m zuriick verlegt worden.

Ab I. Obergeschof ist eine Auskragung von 1,0 m iiber den
Biirgersteig .hinweg zuldssig.

‘MaBnahmen zur Ordnung des Grund und Bodens

‘Die unterschiedlichen Hohenverhéltnisse zwischen der Kol-

nischen StraRle und der InnenblockerschlieBung einerseits und
dem Rampenanschlufl der Tiefgarage Kreissparkasse sowie den





~

Zu- urG Abfalirte: ¢er Hochgnrage o die Erschliebungs-
strale ardercrseits, erfordern die Reduzierung der Iridher
etwie gréferen rickwidrtigen Verkchreflache zu Guisten der
Bauprojekic Kreissparkasse und Farldizus.

Die geringfiigige Schmiilerung der LrschlicPungsfliiche, die
nur noch dem fliefllenden Verkehr dient, bringt aber einen
- htheren Parkeffekt fur die umliegenden Grundstiicke,

4.0 liberschliigig ermittelte Kosten

grunderwerb ~ 1€5.¢0C DM
Strafcrbau ' - 50.000 DM
Entwdsserung . 15:000 D
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